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Unser  
Hauptsponsor 

 
 

Kanzlei für Steuer- und Wirtschaftsberatung 
 

In der heutigen Zeit ist gegenseitiges Vertrauen für eine sehr gute 
Zusammenarbeit unabdingbar.  

 
Das Vertrauen unserer Mandanten gewinnen wir durch die Eigenschaften, 

die uns seit Jahren auszeichnen: Verlässlichkeit, Kompetenz, Flexibilität 
und Innovation. 

 
Von uns erhalten Sie Beratungsleistungen, die mit den wachsenden 

Anforderungen und dem steigenden Tempo der gesetzlichen Änderungen 
Schritt halten. 

 
Als persönliche Berater halten wir Ihnen den Rücken frei, nehmen uns Zeit 

für Ihre Fragen und arbeiten für Ihren Erfolg.  
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Vorwort 
 
 
 

Liebe Mitglieder, Sportsfreunde, Förderer und Gönner,  
 

wir möchten sie am heutigen Sonntag herzlich in der Klinkenberg & Kloubert Arena willkommen 
heißen.  

 
Unsere 1. Mannschaft empfängt zum heutigen Meisterschaftsspiel mit dem SV Rott den absoluten 

Topfavoriten und auf Sicht auch sicherlich die mit Abstand am besten besetzte Mannschaft der Liga. 
Also auf den ersten Blick sicher nicht die besten Voraussetzungen für unsere Mannschaft, um -nach 
zuletzt mäßigen Vorstellungen- zurück in die Erfolgsspur zu finden. Auf der anderen Seite kann die 

Elf von Matthias Conrad und Dirk Braunleder heute ganz befreit aufspielen, da sie sicherlich als 
krasser Außenseiter in die Partie geht und rein gar nichts zu verlieren hat. Vielleicht gelingt den 
Jungs mit einer beherzten Vorstellung, sich das dringend benötigte Selbstvertrauen zu erspielen. 

 
Unsere 2. Mannschaft empfängt um 13 Uhr die Reserve von Eintracht Kornelimünster. Durch die 

neue Konstellation nach dem Rückzug von DJK FV Haaren III ist es heute sicherlich ein sogenanntes 
6-Punkte-Spiel. Trainer René Kaufmann wird unter der Woche versucht haben, die Niederlage von 

letztem Sonntag aus den Köpfen zu bekommen, um heute die wichtigen Punkte in der Klinkenberg & 
Kloubert Arena zu behalten. 

 
Die Dritte begrüßt bereits um 11 Uhr die Mannschaft von Munzurspor. Die Gäste belegen derzeit 
den zweiten Rang und gehen sicher als turmhoher Favorit in die Begegnung. Aber das Team von 

Trainer Michael Stech wird sicher wieder alles investieren und vielleicht gelingt es ja, über 
Nadelstiche zum Erfolg zu kommen. 

 
Geleitet wird die heutige Partie von Andor Schmitz. Bruce Sitz und Thomas Eberius assistieren an 

den Seitenlinien. Wünschen wir auch Ihnen ein gutes Spiel. 
 

Für das leibliche Wohl ist wie immer in der Cafeteria / Hütte bestens gesorgt.  
Wir wünschen Ihnen viel Spaß und ein spannendes Spiel!  

 
Die Spieltagvorschau für den kommenden Spieltag, 09.04.2017:  

11:00 Uhr: VFJ Laurensberg II ς Raspo III (Rathausstraße, 52072 Aachen)  
11:00 Uhr: Germania Eicherscheid II ς Raspo II (Bachstraße, 52152 Simmerath)  

15:00 Uhr: TuS Germania Kückhoven - Raspo I (Katzemer Str., 41812 Erkelenz)  Ҧ Es wird auch 
wieder eine Busfahrt angeboten. Weitere Infos findet man auf Seite 5. 
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Busfahrten nach 
Kückhoven  

 
In der kommenden Woche ein weiteres Auswärtsspiel im Heinsberger Land an. 

Hierzu werden wir erneut einen Bus einsetzen: 

 

ÅSonntag, 9.4.2017 

TuS Germania Kückhoven 
Abfahrt am Raspo-Platz: 12:30 Uhr (Anstoß: 15:00 Uhr) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fahrpreis: 10,- ϵ 

(inklusive Getränke) 

 

Anmeldungen bei Tobias Hackethal  

(Tel.: 0151-25288254 oder tobias.hackethal@googlemail.com)  
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Raspo mit erster Heimniederlage 

 

Die Gäste zogen sich zunächst weit zurück und überließen unserem Team den Ball, doch gegen die 
gut organisierte Defensive fiel Raspo zunächst nicht viel ein. 

Zudem führten auch in diesem Spiel viele Ungenauigkeiten zu einfachen Ballverlusten, aus denen 
die Gäste versuchten ihre schnellen Spitzen einzusetzen. Echte Gefahr entstand aus dem Spiel 

heraus aber kaum, nach Standards waren die Gäste jedoch brandgefährlich. Auf der Gegenseite 
gab es für Raspo vor allem dann Möglichkeiten, wenn man schell und flach im vordersten Drittel 

kombinierte. So verpasste Malte Bartels eine Hereingabe von links nur um Zentimeter. Die 
besseren Chancen hatten aber die Gäste durch einen Distanzschuss, den Keeper Kevin Krupp stark 
abwehrte und einen Kopfball an die Latte. Das 1:0 erzielte allerdings unser Kapitän Patrick Mioska 

durch einen Foulelfmeter und zunächst gab dieser Treffer unserem Team merklich Sicherheit. 
Doch nach einem weiteren Standard viel der verdiente Ausgleich. Ein Freistoß von der Mittellinie 

konnte nur nach außen in die Füße von Bergrath geklärt werden. Der verzog seinen Abschluss zwar 
deutlich, doch damit wurde er zur perfekten Vorlage für Schley, der am zweiten Pfosten nur noch 

den Fuß hinhalten musste. So ging es mit einem insgesamt gerechtem 1:1 in die Pause.  

Aus dieser kam man zunächst gut heraus, sodass sich Dela Arigbe und Kevin Gessner gute 
Möglichkeiten boten. Beide scheiterten jedoch an Keeper Zimmer. Wer weiß wie das Spiel 

gelaufen wäre, hätte man diese Chancen genutzt. Danach lief bei unserer Mannschaft aber nicht 
mehr viel zusammen, und hinten zeigte man sich ungewohnt schwach. So reichten den Gästen 

drei weitere Freistöße aus den Regionen an der Mittellinie, um auf 4:1 davon zu ziehen. Zunächst 
konnte ein Ball erneut nicht entscheidend geklärt werden, sodass der Ball nochmal vors Tor 

gebracht werden konnte, wo Bergrath wuchtig und platziert zugleich einnickte. Beim 3:1 flog der 
Ball im Zentrum an Freund und Feind vorbei und erneut tauchte Schley völlig frei am zweiten 

Pfosten auf. Das 4:1 setzte dann dem ganzen Spektakel die Krone auf. Der lange Ball wurde mehr 
oder weniger unkontrolliert nach vorne geknallt, wo alle Raspoverteidiger sich verschätzten und 
plötzlich stand Schley wieder völlig frei vor dem Tor und hatte wenig Mühe seinen dritten Treffer 
zu erzielen. Damit stand am Ende eine völlig verdiente Niederlage zu buche, die allerdings, ohne 

die Leistung der Gäste schmälern zu wollen, vor allem uns selbst zuzuschreiben ist. Denn eigentlich 
darf man nie und nimmer  vier Gegentore nach Freistößen von der Mittellinie kassieren.   

18. Meisterschaftsspiel 
Haaren (1:4) 
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19. Meisterschaftsspiel  
Arminia (2:3) 

Nach dem bitteren 1:4 gegen Haaren ging es für unsere Mannschaft zum Top-Team von Arminia Eilendorf. 
Dort wollte man zunächst kompakt stehen, um die nötige Sicherheit zu gewinnen und über die schnellen 
Offensivleute umzuschalten. Zunächst tasteten sich beide Mannschaften ab, sodass etwas aus dem Nichts 
die erste Abschlussaktion des Spiels gleich zum ersten Treffer führte. 

Einen langen Einwurf nahm DelaArigbe am Elfmeterpunkt geschickt an und legte ab auf Ex-Armine Timo 
Wermeester, der trocken zur Führung abschloss. Danach wurden die Gastgeber immer präsenter, störten 
den Spielaufbau früh und provozierten so immer wieder lange Bälle. In dieser Phase ging unserem Team 
ein wenig die angestrebte Kompaktheit verloren, sodass fast alle zweiten Bälle bei den Hausherren 
landeten. Dennoch sprang zunächst außer einem Abschluss von Lutete, der aus spitzem Winkel die Latte 
streifte, nicht viel zwingendes heraus. Das sollte sich ändern, als unsere Mannschaft verletzungsbedingt 
nur zu zehnt agierte. Die daraus entstandene Unordnung nutzen die Gastgeber eiskalt aus. Lutete bediente 
Akar im Zentrum, der aus 8 Metern gegen den Lauf von Keeper Kevin Krupp einköpfte. Das Spiel kippte nun 
immer mehr zu Gunsten der Hausherren und kurz vor der Halbzeit war das Spiel dann auch gedreht, 
allerdings unter gütiger Mithilfe der Raspo-Defensive. Ein langer Ball, der eigentlich schon sicher 
abgelaufen war, wurde doch nochmal vertendelt, wodurch Akar im Zentrum Reinardy freispielen konnte, 
der nur noch den Fuß hinhalten musste. So ging es mit einem 2:1 in die Pause, dass vom Kräfteverhältnis 
her in Ordnung ging, in der Entstehung aber doch unglücklich war. Auch in Durchgang zwei waren die 
Gastgeber das bessere Team, doch nun gelang es uns etwas besser, das Spiel von hinten aufzubauen, auch 
weil die Sturmreihe der Arminia nicht mehr ganz so frisch wirkte. So ergab sich zunächst ein recht offener 
zweiter Durchgang, in dem unser Team einen Stellungsfehler der Heimelf zum Ausgleichstreffer nutzen 
konnte. Bei einem Angriff über links war die Viererkette zu weit eingerückt, sodass Dennis Arigbe mit 
einem öffnenden Pass David Bulenda fand. Dessen Hereingabe war perfekt getimt, sodass nur Kevin 
Gessner in den Ball hineinrutschen konnte und ihn so über die Linie drückte. Zu diesem Zeitpunkt schien 
ein Punktgewinn im Bereich des Möglichen, doch nur 2 Minuten später schlug die Arminia zurück. David 
Bulenda übersah im Spielaufbau Huppertz, der den Querpass abfing und alleine aufs Tor zulief. Zunächst 
schien die dicke Chance sogar bereinigt, denn der Abschluss wurde von Massimo Dammköhler mit letzter 
Kraft geblockt, doch irgendwie sprang der Ball von Huppertz über Keeper und Verteidiger hinweg, sodass 
er nur noch ins leere Tor einschieben musste. Danach versuchte man nach vorne nochmal alles, ohne 
wirklich Durchschlagskraft zu entwickeln. Die Gastgeber konnten nun die immer größeren Räume nutzen 
und hatten mindestens 4 weitere Hochkaräter, um den Deckel drauf zu machen. Diese wurden jedoch teils 
kläglich vergeben.  

Fazit: Ein Sieg der Hausherren, der aufgrund der Vielzahl an Chancen verdient ist, hat doch gefühlt einen 
komischen Beigeschmack, da man selbst 2 Geschenke verteilte. Sicherlich ist die aktuelle Phase nicht 
zufriedenstellend, aber man sollte auch nicht den Teufel an die Wand malen. Genauso wie in der Hinrunde 
alles zu klappen schien, scheint nun recht wenig zu klappen, aber auch mit solch einer Phase war früher 
oder später zu rechnen. Nächste Woche kommt direkt der nächste dicke Brocken, denn der Meisterfavorit 
aus Rott reist in die Wolferskaul. Ein Spiel, in dem es sicherlich nichts zu verlieren gibt und viellecht dabei 

hilft, die nötige Lockerheit wiederzuerlangen. 
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Auch in Eilendorf ohne Punktgewinn  



Du oder ich? 

5ŜǊ ȊǿŜƛǘŜ ¢Ŝƛƭ ǳƴǎŜǊŜǊ ƴŜǳŜƴ YŀǘŜƎƻǊƛŜ α5ǳ ƻŘŜǊ ƛŎƘά 
Heute mit dem WG-Bewohnern Marcio Dias (27) und Tom Schruff (28). Schauen wir uns doch 

ŜƛƴƳŀƭ ŀƴΣ ǿƛŜ Řŀǎ α9ƘŜƭŜōŜƴά ǎƻ ŦǳƴƪǘƛƻƴƛŜǊǘΥ 
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Tom Schruff Marcio Dias 

VS. 

Wer von euch muss immer die 
neuesten Fußballschuhe haben? Tom Tom 

Wer braucht länger nach dem 
Training? Marcio Tom 

 

Wer ist modischer gekleidet? Marcio 
 

Marcio 

Wer legt mehr Wert auf seine 
Frisur? Marcio 

 
Marcio 

Wer hat die bessere 
Trainingsbeteiligung? Tom Tom 

 

Wer hat die bessere Technik? Marcio Marcio 



Du oder ich? 
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²ŜǊ ǊŜŘŜǘ ƳŜƘǊ αŘǳƳƳŜǎά ½ŜǳƎΚ Tom Tom 
 

Wer kommt öfter zu spät? Marcio Marcio 

Wer kassiert die meisten 
Beinschüsse? Marcio Marcio 

 

8 Übereinstimmung = 8 Punkte 
Das Bedeutet Platz 1 im Ranking  

Platz Team Punkte 

1. Marcio/Tom 8 

2. Schorni/Vohli 7 

3. 

Tom Schruff Marcio Dias 

VS. 

Wer ist zu Hause ordentlicher? Marcio Tom 
 



Sponsoren 
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